
GEMEINDE WÜRENLOS

(2. Entwurf)

gr.traktand.0b140600

Einladung zur

Ortsbürgergemeindeversammlung

Mittwoch, 14. Juni 2000

20.00 Uhr

Forsthaus Tägerhard

Geschätzte Ortsbürgerinnen und Ortsbürger

Wir freuen uns, Sie zur diesjährigen "Sommer-Gmeind" einladen zu dürfen. Für Ihr Inter​esse am Gemeindegeschehen danken wir Ih​nen im Voraus. Im An​schluss an die Versammlung laden wir Sie zu einem Imbiss ein.

Traktandenliste

1.
Protokoll der Ortsbürgergemeindeversammlung vom 14. Dezember 1999

2.
Rechenschaftsbericht 1999 

3.
Ortsbürger- und Forstrechnung 1999

4.
Verschiedenes

Hinweise:

-
Die Akten zu den traktandierten Sachgeschäften der Ortsbürgergemeinde​versammlung liegen in der Zeit vom 1. - 14. Juni 2000 während den ordent​lichen Bü​rostunden in der Gemeinde​kanzlei zur Einsichtnahme auf.

-
Falls Sie detaillierte Auskünfte zum Rechnungsabschluss wünschen, wen​den Sie sich bitte vor der Gemeindeversamm​lung an die Finanzverwaltung. Für detaillierte Auskünfte zu den Traktanden stehen Ihnen vor der Ortsbür​gergemeindeversammlung die Gemeinderäte oder der Gemeindeschreiber gerne zur Verfügung. Sie tragen damit zur speditiven Abwicklung der Ge​schäfte bei. Besten Dank.

Würenlos, 4. Mai 2000













GEMEINDERAT WÜRENLOS
Traktandenbericht

1.
Protokoll der Versammlung vom 14. Dezember 1999


Der Gemeinderat hat das Protokoll der Versammlung vom 14. Dezember 1999 ein​gesehen und als in Ordnung befunden. Die Prüfung des Proto​kolls obliegt gemäss § 12 Abs. 2 des Gesetzes über die Orts​bürgerge​meinden in Ver​bindung mit Ziffer V.6. der Gemeindeord​nung der Finanz​kommission der Ortsbürgergemeinde. Die Finanzkommis​sion hat das Pro​tokoll geprüft. Sie bestätigt, dass dieses dem Verlauf der Versammlung entspricht.


ANTRAG:


Genehmigung des Protokolls der Ortsbürgergemeindeversammlung vom 14. Dezember 1999.

2.
Rechenschaftsbericht 1999


Der Gemeinderat hat über die Tätig​keit von Behörden und Verwaltung all​jährlich schriftlich oder mündlich Rechenschaft abzu​legen. Der Ortsbürger​gemeindeversammlung obliegt gemäss § 7 Abs. 2 lit. b die Entgegen​nahme des Rechenschaftsberichtes und die Beschlussfassung darüber.  


Der Rechenschaftsbericht ist nachfolgend abgedruckt. Er berichtet über die Tätigkeit des Gemeinderates und des Forstamtes Wettingen-Würenlos im vergangenen Jahr. Er enthält interessante Daten über die Ortsbürgerge​meinde. Für all​fälli​ge Fra​gen stehen die Gemeinderäte oder die Abtei​lungsleiter gerne zur Verfü​gung.

2.1
Waldwirtschaft

Der Bericht gliedert sich in folgende Schwerpunkte:


a)
Holznutzung


b)
Kulturen und Pflegemassnahmen


c)
Waldschäden


d)
Borkenkäferbekämpfung


e)
Wegunterhalt


f)
Personal


g)
Entwicklung wichtiger Kennziffern des Holzproduktionsbetriebes

a)
Holznutzung  (Vorjahresergebnisse in Klammern)

In den Waldungen der Orstbürgergemeinde Würenlos wurden im Berichtsjahr insgesamt 1'143 m3 / 81,6 % (Vorjahr 1'261 m3 / 90 %) Holz geschlagen.


Davon


- Nadelholz

984 m3
(1‘124 m3)


- Laubholz

159 m3
(137 m3)


Sortimente


Stamm-Nutzholz
902 m3
(1‘026 m3)


Industrieholz (Papier, Spanplatten)
295 Ster
(206 Ster)


Brennholz

46 Ster
(126 Ster)


Zwangsnutzungen


Total

33 m3/2,9 %
(34 m3/2,7 %)


Davon

 
- Sturmschäden
23 m3
(16 m3)


- Insektenschäden
5 m3 
(18 m3)


- Pilzschäden

0 m3
(0 m3) 


- Blitzschäden

5 m3
(0 m3)


b)
Kulturen und Pflegemassnahmen


Durch 2 Holzschläge in den Waldteilen Tägerhard und Gmeumeri wurde die Verjüngung natürlich eingeleitet mit den Baumarten Föhre, Buche, Esche, Ahorn und Kirschbaum. Insgesamt wurden im Berichtsjahr 7,3 ha Jungwald gepflegt, davon rund 2 ha vollme​chanisiert. Für die Jungwaldpflege werden von Bund, Kanton und Gemeinden Beiträge entrichtet. Die Beiträge werden im Jahr 2000 ausbezahlt.

c)
Waldschäden


Sturmschäden „Lothar“ vom 26. Dezember 1999


Auch an unserem Wald hinterliess der Orkan „Lothar“ beträchtliche Schäden. Das Aufrüsten des Holzes sowie die Wiederherstellung des Waldes dauern etwa 2 Jahre.


Schadeninventar/Zusammenzug Ortsbürgerwald (Schätzungen):


- Flächenschäden 


  (>80% des Vorrates, >20 a)
4,50 ha
1‘810 m3

- Streuschäden 


  (> 20% des Vorrates, > 0,5 ha)
2,40 ha  
   320 m3

Zwischentotal

6,90 ha
2'130 m3

- Holzanfall aus Streuschäden




  (< 20% des Vorrates)

 1'540 m3

Gesamttotal Ortsbürgerwald
6,90 ha
3'670 m3

Normalnutzung (Hiebssatz pro Jahr 1'400 m3)


Anteil Ndh

90 %


Anteil gebrochenes Holz
1/3


Es blieben keine Baumarten verschont

d)
Borkenkäferbekämpfung  (Vorjahresereignisse in Klammern)

Im Berichtsjahr wurden im Gemeinde- und Privatwald insgesamt 7 Fallen aufgestellt. Eine Falle wurde mit dem Lockstoff für den Nutz​holz-Borkenkäfer, drei Fallen mit dem Lockstoff für den "Buchdruc​ker" und drei Fallen mit dem Lockstoff für den "Kupferstecher" aus​gerüstet. Gefangen werden konnten 100 Nutzholz-Borkenkäfer (100) 11'200 „Buchdrucker" (15‘400) und 36‘300 "Kupferstecher" (235‘900). Vier Fichten mussten geschlagen werden, weil sie vom „Buchdrucker“ bzw. „Kupferstecher“ befallen waren.

e)
Wegunterhalt


Nebst den üblichen Unterhaltsarbeiten wurden auf je einem Teil​stück des Ahornplatz- und Waldfestweges insgesamt auf einer Länge von 600 m eine neue Verschleiss-Schicht mit Mergel einge​baut.

f) 
Personal


Das Personal des Forstreviers Wettingen-Würenlos beteiligte sich am SUVA-Wettbewerb 1999 der „Vorbildliche Forstbetrieb“. Beur​teilungskriterien des Wettbewerbs waren:


Die Selektion beruht auf einer Selbsteinschätzung der Forstbe​triebe, die durch die Jury in angemeldeten und unangemeldeten Betriebsbesuchen überprüft wird. Im technischen Bereich wird ins​besondere Funktionalität und Zustand der Maschinen und Geräte, aber auch das Vorhandensein und die Benutzung der persönlichen Schutzausrüstung geprüft. Besondere Bedeutung wird der Organi​sation des Betriebes beigemessen. Von den Sicherheitszielen über Kompetenzverteilung bis zur Notfall-Organisation beurteilte die Jury die Forstbetriebe anhand einer umfangreichen Checkliste. Beim Personal werden primär die Unfälle im jeweiligen Betrieb analysiert. In Wertung fallen aber auch die Aus- und Weiterbildung der Mitar​beiter und die betriebsinterne Kommunikation. Bei der unangemel​deten Ueberprüfung vor Ort zeigte sich, inwieweit die angestrebte Arbeitssicherheit auch im Alltag bei Holzerntearbeiten gelebt wird.


Der Jurybericht lautete:


"Das Forstrevier Wettingen-Würenlos gewinnt den Hauptpreis für überdurchschnittliche Leistungen in allen überprüften Bereichen der Arbeitssicherheit im Forst. Das Pesonal ist mit Recht stolz auf sei​nen hohen Ausbildungsstand, auch Teilzeit-Mitarbeiter werden kon​tinuierlich in die Weiterbildung miteinbezogen. Der Maschinen- und Werkzeugpark des Betriebes ist gut dotiert und in einem aus​ge​zeichneten Zustand. Zudem profitiert das Taem von einer klaren Kompetenzen-Regelung und einer umsichtigen Arbeitsplanung. Die Jury traf bei der überraschenden Ueberprüfung vor Ort ein ausge​zeichnet organisiertes Team, das auf einem korrekt signalisierten und abgesperrten Arbeitsplatz umsichtig mit Holzereiarbeiten be​schäftigt war."


Das Personal durfte am 18. Juni 1999 anlässlich einer kleinen Feier die Auszeichnung „Vorbildlicher Forstbetrieb 1999“ von der SUVA entgegennehmen.


Im Obtober führten wir mit den teilzeitangestellten Landwirten einen eintägigen Weiterbildungskurs durch. 
Die Hauptthemen waren: Ar​beitssicherheit und Vertiefung der Fälltechniken in der erschwerten Holzerei.

g)
Entwicklung Kennziffern Holzproduktionsbetrieb


Aus den nachfolgenden drei Grafiken geht die Entwicklung wich​ti​ger Kennziffern seit Durchführung der Betriebsabrechnung (BAR) hervor:

2.2
Kiesabbau und Materialauffüllung


Statistik
1999
1998
1997



Kiesabbau
 9'000 m3 
18'700 m3
15'000 m3



Materialauffüllung
127'200 m3
25'000 m3
41'000 m3



Die Inspektion durch den Fachverband für Sand und Kies (FSK) be​scheinigt der Neuen Agir AG einmal mehr eine tadellose Ordnung und Sorgfalt.

2.3
Forsthaus

Statistik
1999
1998
1997



Vermietungen insgesamt
130
140
147



davon an Einwohner von Würenlos
79
83
61


2.4
Ortsbürgerverwaltung

Forstkommission

Die Geschäfte der Forstkommission beanspruchten im Berichtsjahr zwei Sitzungen. 


Im Voranschlag 2000 ist eine volle Nutzung gemäss Waldwirtschafts​plan vorgesehen. 


Die Ortsbürgervereinigung bean​tragte folgende Budgetbeiträge für die Rechnung 2000: Jubiläumsfeier Zu​sammenschluss Würenlos-Kempf​hof-Oetlikon Fr. 10'000.00 und für Anschaffungen oder Einrichtungen für die Allge​meinheit im Millenniumsjahr Fr. 20'000.00. Für die Verwen​dung der Beiträge wird der Vorstand der Ortsbürgervereinigung ent​sprechende Anträge an den Gemeinderat stellen. 


Unter der Leitung des Revierförsters fand am 28. August 1999 der alle zwei Jahre zur Durchführung gelangende Waldumgang für die Dorfbe​völkerung statt. 


Die SUVA führte 1999 ei​nen Wett​bewerb zum Thema "Sicherheit bei Forstarbeiten" durch. Da​bei wurde Förster Philipp Vock mit seiner Mannschaft mit dem 1. Preis ausgezeichnetn. Herzliche Gratulation! 


Herr Pius Moser ist in​folge Wegzug von Würenlos aus der Forstkom​mission ausgetreten. Als Nachfolger wurde Herr René Markwalder ge​wählt. 


In der Forstkommis​sion wurde auch das von der Ortsbürgervereinigung aus​gearbeitete Einbürgerungsreglement zustimmend behandelt. Das Ein​bürgerungs​reglement wurde an der Ortsbürgergemeindeversamm​lung vom 14. Dezember 1999 genehmigt. Das Reglement wurde der Dorfbe​völkerung in den "Würenloser Nachrichten" vorgestellt.


ANTRAG:


Genehmigung des Rechenschaftsberichtes für das Jahr 1999.

3.
Ortsbürger- und Forstrechnung 1999


Der Gemeinderat hat von den Ergebnissen 1999 der Ortsbürger- und Forst​rechnung sowie von der Bestandesrechnung und der Artengliede​rung Kenntnis genommen. Die Fi​nanzkommission der Ortsbürgergemein​de hat die Rechnungen geprüft.


Es wird auf die Erläuterungen und auf die Zusammenstellungen in dieser Broschüre sowie auf die mündlichen Erklärungen an der Versammlung ver​wiesen.


ANTRAG:


Genehmigung der Ortsbürger- und Forstrechnung 1999.

P P

5436 Würenlos

Ortsbürgergemeinde Würenlos

Stimmrechtsausweis

für die Ortsbürgergemeindeversammlung 

vom Mittwoch, 14. Juni 2000

Dieser Stimmrechtsausweis ist beim Eingang des Ver​samm​lungs​lokals vorzuweisen.

